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Zitat von DaVinci

Das ist sicher Ansichtssache. Ich bin Vater und für mich war es die beste und wichtigste
Entscheidung, mich für Kinder zu entscheiden. Partnerschaften, welche diese
Möglichkeit nie haben können, sind für mich persönlich in ihrer Entfaltung somit nicht
gleichwertig. Dass auch sie in ihrer Weise glücklich sein können, streite ich nicht ab.

Dann können wir ja deiner Frau ja gratulieren, dass sie nicht unfruchtbar ist. Gut, dass du das
auch schon vorher wusstest. Könnte man sie denn eigentlich zurückgeben, wenn sie nicht
richtig funktioniert?

edit: Ich habe nicht gedacht, dass man das falsch verstehen kann, was ich geschrieben habe.
Da es aber wohl doch der Fall ist: ACHTUNG! Das ist zutiefst angewiderter Sarkasmus. Nicht
meine Meinung.
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